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September bis

 November 2008
An einen Haushalt

M Ü N Z G R A B E N
akzente

Das Fest findet bei jedem Wetter statt. Ende 19.00 Uhr. Münzgrabenstraße 61.

Sonntag,
21. 9. 2008

9.30 Uhr
Festgottesdienst

anschließend

Musik und Unterhaltung
mit dem Duo
Hannes und F ritz

Kinderprogramm

Glückshafen

PFARRFEST



2 Kirchenrenovierung

Ansicht von der Orgelempore

Unterer Altarraum
Oberer, kleiner Kirchenraum

Münzgraben neu
Kirchenrenovierung in Planung

Unsere Münzgrabenkirche ist in die Jahre gekommen. Äußerlich
sieht man es ihr an: Sie ist ergraut. Innerlich machen sich Beschwer-
den bemerkbar: Die technischen Anlagen sind veraltet und störungs-
anfällig. Deshalb haben sich Dominikanerkloster und Pfarre ent-
schlossen, die Kirche innen gründlich zu renovieren. Mit der tech-
nischen Erneuerung sollte auch eine ästhetische und liturgische
Neugestaltung stattfinden. Über drei eingereichte Architekten-
entwürfe hat eine elfköpfige Jury unter Einbeziehung des Denkmal-
amtes entschieden: Der Entwurf von Architekt DI Ferdinand Certov
soll ausgeführt werden. Die drei Bilder auf dieser Seite geben ei-
nen ersten Eindruck vom ausgewählten Entwurf.
Im unteren Kirchenbereich wird eine neue Altarinsel entstehen. Alle
Elemente werden neu angefertigt. Im jetzigen Hochaltarraum soll
ein eigener, kleinerer Gottesdienstraum entstehen (Werktags-
messen, Taufen etc.). In diesem werden der verkleinerte jetzige
Hochaltar und der Tabernakel aufgestellt. Verbindung und Tren-
nung der nunmehr zwei Räume schaffen eine faltbare Glaswand
und das zwischen den beiden Räumen aufgestellte neue Tauf-
becken.
Von diesem Entwurf ausgehend müssen folgende Arbeiten durch-
geführt werden:
* Erneuerung der gesamten Elektroanlage.
* Erneuerung der Kirchenbankheizung.
* Sanierung der Kirchenbänke.
* Neues Beleuchtungskonzept.
* Renovierung der Wände.
* Orgelrenovierung.
* Windfang beim Seitenportal.
* Anlage eines barrierefreien Zugangs zum oberen Altarraum über
die Annenkapelle.
Die Planung dieser Arbeiten beginnen im Herbst 2008 und werden
voraussichtlich ein Jahr in Anspruch nehmen:
* Projektplanung.
* Kostenerhebung.
* Finanzierungsplan.

Liebe Pfarrbewohner und Freunde unserer Kirche!

Die Durchführung dieses großen Projektes ist ohne finanzielle Hil-
fe nicht denkbar. Mit Unterstützung seitens der Kirche, öffentlicher
Stellen und des Ordens ist zu rechnen. Wir bitten aber auch Sie
um Spenden für die Renovierung unseres Gotteshauses. Jede noch
so kleine Spende ist uns herzlichst willkommen. Ein großer Bau
besteht aus vielen kleinen Ziegeln. Bitte unterstützen Sie unser
Vorhaben.
Die Pfarre wird weitere Finanzierungsmaßnahmen überlegen und
in der kommenden Zeit durchführen (Bausteinaktion, Benefiz-
veranstaltungen etc.)

Bitte helfen Sie uns, unsere Kirche zu erneuern!
Spendenkonto: Kirchenrenovierung Münzgraben

Raiffeisen Landesbank Steiermark
Kontonr. 7.130.008;  BLZ 38.000
Herzlichen Dank für Ihre Spende!
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Eigentlich zähle ich mich schon zum „Inventar“ der Pfarre,
wurde aber trotzdem gebeten, mich im Pfarrblatt vorzustel-
len.
Als ich drei Jahre alt war, kam ich mit meiner Familie von
der Franziskanerpfarre nach Münzgraben und wohne seit-
her in unserer Pfarre. Nach meinem Studium und einigen
„Lehr- und Wanderjahren“ hatte ich das Glück, vor mehr als
25 Jahren als Lehrerin für Mathematik und Physik an das
Sacré Coeur zu kommen, wo ich bis heute gerne unterrich-
te.
Seit meiner eigenen Schulzeit gehöre ich der Legion Mariens
an, die, als von der katholischen Kirche anerkannte, apo-
stolische Laienorganisation, in fast allen Ländern der Erde
vertreten ist. Durch sie wurde ich unter P. Leo marianisch
geprägt und zu pastoraler Mitarbeit angeregt. Ich wirkte vie-
le Jahre im „alten“ Sozialkreis. Die Teilnahme an Hilfsaktio-
nen für Bedürftige und die Caritas-Haussammlung waren
damals mein Aufgabengebiet. Einige Male wurde ich in den
PGR gewählt und von 1992 - 1997 war ich unter dem da-
maligen Pfarrer P. Günter sogar als Vorsitzende tätig. In die-
ser Zeit haben wir die Pfarrräume restauriert und Pfarrküche
und Toiletteanlagen erneuert. Seit 1986 bin ich im
Guatemalakreis und zuletzt für die finanziellen Transaktio-
nen zuständig.
Mit der Versetzung von P. Jean Marie nach Graz im Jahr
1994 konnten wir wieder mit einem Legionspräsidium in der
Pfarre beginnen und besuchen seither Woche für Woche
die über 80-jährigen Senioren der Pfarre zum Geburtstag.
Vor 15 Jahren wurde ich gebeten als Kommunionhelferin
beim Gottesdienst mitzuwirken und  darf seither auch den
Kranken die Hauskommunion bringen.
Mit großer Freude singe ich im Kirchenchor unter der Lei-
tung von Jörg Zazworka und erhebe fallweise meine Stim-
me auch als Kantorin bei den Hl. Messen zur Ehre Gottes.
Ich würde mich freuen, auch Sie persönlich kennen lernen
zu dürfen -  z. B. nach der Sonntagsmesse beim Pfarrcafe.

Der PGR stellt sich  vor
Irmgard Auner:
Leiterin des Präsidiums der
Legion Mariens, Mitglied
des Guatemalakreises und
des Kirchenchores,
Kommunionhelferin, Lekto-
rin, Kantorin,  Mitarbeiterin
im AK Verkündigung und
Öffentlichkeitsarbeit.



Leitwort seines Lebens. Daneben musste auch „Umbauen“ (2. Vat.
Konzil) getan werden. Das „Abbauen“ (Kirchenkrise, Priester-
mangel, Alter) musste P. Vinzenz auch miterleben.
Diözesanbischof Dr. Egon Kapellari feierte mit vielen Priestern und
Gläubigen die Seelenmesse und würdigte das Wirken unseres Mit-
bruders. Dominikanerprovinzial P. Dr. Dietmar Schon leitete die
Beisetzung im Pfarrergrab Münzgraben auf dem St. Peter Stadt-
friedhof. Unter den Trauergästen befanden sich auch viele ehe-
malige Jungschar- und Jugendangehörige, die P. Vinzenz betreut
hat. Zwei Fahnen aus
der damaligen Zeit be-
gleiteten seinen letzten
Weg.
Der Kameradschafts-
bund erinnerte an die
kurze und doch prägen-
de Kriegszeit von P. Vin-
zenz.

P. Vinzenz Paller OP
ist verstorben.
Am 22. Juni 2008 verstarb unser Mitbruder und Altpfarrer P. Vin-
zenz Paller. Sein Tod kam für viele überraschend, hat er doch an
seinem Todestag noch in der Frühe mit der Gemeinde die Sonntags-
messe gefeiert.
P. Vinzenz wurde am 10. Dezember 1923 in Proveis/Südtirol gebo-
ren. 1929 übersiedelte die Familie nach Tobisegg bei Preding in
der Steiermark. Die Volksschule besuchte P. Vinzenz in Preding.
Danach übersiedelte er in das Albertinum der Dominikaner in Graz-
Wetzelsdorf und besuchte ab 1935 das Akademische Gymnasium
und das Oeverseegymnasium. 1942 wurde P. Vinzenz zum Militär
eingezogen und an der Eismeerfront in Finnland und Russland ein-
gesetzt. Im August 1945 konnte er aus dem Krieg heimkehren. Im
Herbst 1945 trat P. Vinzenz in das Noviziat der Dominikaner in Graz
ein. Das Theologiestudium begann er in Graz und setzte es ab
1949 an der Ordenshochschule in Walberberg bei Köln fort. 1951
wurde P. Vinzenz zum Priester geweiht. 1952 wurde P. Vinzenz
dem Grazer Dominikanerkonvent assigniert und 1953 zum Kaplan
der Pfarre Graz-Münzgraben ernannt. Dieses Amt übte er bis 1979
aus. Als Kaplan widmete er sich der Jugendbetreuung. In dieser
Funktion fand er die Berufung seines Lebens. Unzählige Jugendli-
che fanden in ihm einen geistlichen Vater und Freund. Unverges-
sen sind vielen die Ferienlager. Für seine Jugend richtete er auch
die Gorettihütte im Kleintal bei Übelbach ein, die er dem Verein der
Jugendfreunde zur Betreuung anvertraute.
1980 wurde P. Vinzenz zum Pfarradministrator von Graz-Münz-
graben ernannt. Bis zu seiner schweren Erkrankung 1992 war er
als Pfarrer für unsere Gemeinde tätig.Von seiner Krankheit gene-
sen widmete er sich wieder der Seelsorge in Kirche und Pfarre
Graz-Münzgraben. Mehrmals wurde er zum Prior des Dominikaner-
konvents Graz gewählt, zuletzt für die Periode 2000 – 2003. Bis

zuletzt übte P. Vin-
zenz den priesterli-
chen Beruf in der Fei-
er der Eucharistie und
im Beichtstuhl aus.
P. Vinzenz gehörte
der Aufbaugeneration
nach dem Krieg an.
Symbol  dafür ist die
in dieser Zeit gebau-
te Fatimakirche. Aber
nicht nur die Kirche,
auch das Pfarrleben
musste aus den
Trümmern der Nazi-
zeit neu belebt wer-
den. „Aufbauen“
nannte in der Predigt
zum Requiem P. Max
Svoboda auch als ein

Danke, P. Vinzenz.
Herr, gib ihm
ewige Freude
und Frieden.

4 P. Vinzenz



Nun musstest Du uns doch verlassen, obwohl Du bis zum Schluss darum gerungen hast, noch bleiben
zu dürfen. Du hast immer ja zum Leben gesagt, in allen Situationen und bei allen Herausforderungen.
Du warst stets eine Kämpferin, vorwiegend für Deine Mitmenschen, vor allem für Gerechtigkeit und
sozialen Ausgleich. Dies und Deine Verlässlichkeit, Deine Treue, Deine Ehrlichkeitt und Herzlichkeit
verankert im Glauben an Gott, formten Dich zu einer Persönlichkeit, deren Nähe man suchte. Die Dich
über 50 Jahre als Freunde begleiten durften, lernten diese Deine Vorzüge schon in der Pfarrjugend
kennen. Besonders einer, bei dem es weit mehr wurde als Wertschätzung und der, bis er Dir allzu früh
voraus ging, nicht mehr von der Seite wich. Nicht wenige Dominikaner, Juvenisten später auch Priester
holten sich bei Dir Rat und Zuspruch. Kein Wunder, dass bei dieser Nähe zur Pfarre sich letztlich Deine
Tätigkeit als Pfarrsekretärin ergeben hat. Wie bei allem, was Du für gut und richtig erkannt hast, war Dein
Einsatz auch hier schier grenzenlos und ging weit über Deine eigentlichen Pflichten hinaus. Du nahmst
teil an fast allen pfarrlichen Aktivitäten; Du wurdest zum guten Geist der Pfarre. Unvergessen wird unter
anderem Deine aufopfernde Fürsorge für unseren ehemaligen Jugendseelsorger bleiben. Deine Bindung an die Pfarre hieltest Du auch
noch nach Deiner Pensionierung aufrecht; es wird schwer werden ohne Dich. Bei allem Engagement für die Pfarre hatte Deine Familie
und Deine Liebe zu ihr stets Vorrang. Wer ein so großes Herz hat kann Liebe wohl im Überfluss verschenken. Einen Großteil davon an
Ferdi Deinen Mann. Wenn Dir etwas Deinen Heimgang erleichtert hat, dann die Freude auf ein Wiedersehen mit ihm. Uns ist allerdings
ein Stück unserer Welt weggebrochen. Allen Tröstungen unserer Religion zum Trotz tut Dein Tod so weh. Es bleibt uns nur Dir zu danken
für alles was Du für uns getan hast, durch Worte, Taten, durch Deine Gegenwart. Auf Erden ist Deine Stimme verstummt, in unseren
Herzen wird sie weiterklingen.

Hermann Fischer

Auf Wiedersehen, Gerti!

Gertrude Kollmann, geb. Holzer, geb. am 18.4. 1939 in Graz
Pfarrsekretärin der Pfarre Münzgraben von 1981 bis 1999

TAUFE
In der Taufe emp fingen das

göttliche Leben:

Nina Stöcklmair
Johanna Büdefeldt

Alice Irene Schnider
Leonie Sternad
Alexander Holl

EHE
Das Sakrament der Ehe spendeten einander:

Kevin Kraxner - Nadine Pölzl
Jürgen Zechner - Ilse Maria Steiner

Christian Rene Zenz - Christiane Korepp
Christoph Edler - Christine Kirchsteiger

Ludwig Josef Michal - Carmen Elisabeth Gartlehner

TOD
In die ewige Heimat gingen uns voraus:

P. Vinzenz Paller OP (84)
Helene Kuss (82)

Daniel Lutzmayer (20)
Rudolf Burkert (90)

Gertrude Kollmann (69)
Anna Spechtler (93)
Othmar Pickl (80)

Heidemarie Kern (64)

Einladung zum Kirchenchor
Mit dem Beginn des neuen Arbeitsjahres fangen auch wieder die
Proben unseres Kirchenchores an. Neue Sängerinnen und Sän-
ger sind bei uns herzlich willkommen. Wir gestalten im Laufe des
Kirchenjahres die Hochämter zu Weihnachten und zu Ostern, so-
wie weitere Messen zu verschiedenen festlichen Anlässen.  Die
Proben finden ab 9. September jeden Dienstag von 19.15 bis 21
Uhr im Pfarrsaal statt.
Alle Sangesbegeisterten sind herzlich eingeladen, einfach vorbei-
zuschauen und auszuprobieren, wie es ihnen gefällt. Wir freuen
uns sehr über neue Mitglieder, die dieses Angebot einer aktiven
Freizeitgestaltung annehmen möchten.
Für weitere Informationen bin ich erreichbar unter 03135/47175
oder 0699/11309414. Sie können mir auch ein e-Mail  unter
joerg.zazworka@gmx.at.            Jörg Zazworka

5Aus der Pfarre

Gebetsnächte
3./4. Oktober:  Glorwürdige Königin.

7./8. November: Ich bin bei dir in jeder Not. Gebet
für alte, kranke und sterbende Menschen.

Jeweils 17.45 Uhr bis 5.00 Uhr früh.
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Seniorenprogramm
Mittwoch, 15 bis 17 Uhr. Wenn nicht anders angegeben,

finden die Nachmittage im Pfarrsaal statt.

10. 9. Vital im Alter mit Erika Logar.

17. 9. Hofkäserei
Ausflug nach Frauental. Abfahrt 14.00 Uhr vom Münz-
grabengürtel. Rückkunft ca. 19.00 Uhr.
Anmeldung in der Pfarrkanzlei Tel. 83 05 81.

24. 9. Die Bibel entdecken mit P. Max Svoboda.

1. 10. Norwegen
Diavortrag mit Fr. Waltraute Griletz.

8. 10. Spielenachmittag

15. 10. Besuch im Steir. Volkskundemuseum
Treffpunkt 15.00 Uhr beim Museumseingang,
Paulustorgasse 11-13a.

22. 10. Seniorenturnen

29. 10. Die Transsibirische Eisenbahn
Bildervortrag von P. Max Svoboda.

1. 11. Gräbersegnung auf dem St. Peter Stadtfriedhof
15.00 Uhr Friedhofshalle.

5. 11. Besuch in der Stiegenkirche
Treffpunkt um 15 Uhr Stiegenkirche, Sporgasse 21a.

12. 11. Kleine Kostbarkeiten der Natur im Herbst
Diavortrag von und mit Helmut Vanek.

19. 11. Vital im Alter mit Erika Logar.

26. 11. Spielenachmittag

3. 12. Die Bibel entdecken mit P. Max Svoboda.

10. 12. Weihnachtsgestecke basteln.

17. 12. Vorweihnachtliche Feier.

7. 1. Die Bibel entdecken mit P. Max Svoboda.

14. 1. Besuch im Kriminalmuseum
Treffpunkt um 15.00 Uhr beim Eingang der K.F.Universität,
Hauptgebäude, Universitätsplatz 3.

21. 1. Seniorenturnen

28. 1. Spielenachmittag

4. 2. Faschingsfeier

11. 2. Die Bibel entdecken mit P. Max Svoboda.

Gottesdienste

Heilige Messen:
Sonn- u. Feiertag: 7.30, 9.30, 18.30 Uhr
Wochentag: 7.00 und 18.30 Uhr

Rosenkranzgebet: Täglich 17.45 Uhr

Vesper (Gotteslob der Kirche): Samstag um 17.20 Uhr

Anbetungsstunden:
Donnerstag: Während des Rosenkranzes
und nach der Abendmesse (ab ca. 19.10) bis 19.30 Uhr

Beichtgelegenheiten: ¼ Stunde vor den Sonntagsmessen und nach
Vereinbarung über Klosterpforte.

Kinderwortgottesdienste: 21.September.

Wir sind für Sie da

R.k. Pfarramt Münzgraben „Zum Unbefleckten Herzen Mariens“
Münzgrabenstraße 61, 8010 Graz
Tel. 83-05-81Fax: 83-05-81/64

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:
Mo, Di, Do, Fr: 9 - 12, Mi: 10 - 12 Uhr, Di auch 15.30-18.30 Uhr

E-mail: graz-muenzgraben@graz-seckau.at
Internet: www.kath-kirche-graz.org/muenzgraben

P. Max Svoboda OP: Pfarrer. In persönlichen Anliegen wenden Sie

sich direkt an den Pfarrer: Tel. 0676/8742 6128.

Elisabeth Fritzl: Pastoralassistentin, Tel. 0676/8742 6604.

Maria Konrad: Pfarrsekretärin

Walter Fischer-Felgitsch: Mesner

Jörg Zazworka: Organist

Margaretha Sturm:  Sozialdienst der Pfarre: Dienstag: 15 - 17 Uhr

Kirchenbeitrag: DialogCenter
Tel. 0810 820 600; telefon. Beratung, Mo - Fr 8 - 20 Uhr, Sa 8 - 13 Uhr

Angebote der Pfarre

Ministrant/inn/en: Kirchenmäuse: Fr 16.00-17.00 Uhr

Jungschar: Freitag von 17.30 - 18.45 Uhr

Jugend: Freitag  von 19.00 - 21.00 Uhr

Münze-Mäuse: Eltern-Kind-Treff, Kinder bis 4 Jahre,
Donnerstag von  9.00 - 11.00 Uhr

Kirchenchor: Dienstag um 19.15 Uhr im Pfarrsaal

Legio Mariae: Donnerstag um 16.30 Uhr

Seniorenrunde: Treffen an jedem  Mittwoch um 15.00 Uhr im
Pfarrsaal, anderer Ort nach Vereinbarung

Vinzenzgemeinschaft:
Treffen nach Vereinbarung im Jugendheim.

Vereinigung der Jugendfreunde:
Informationsabend jeden 1. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr in
der Pension Johannes

Bibelkreis: Montag alle 14 Tage

Alttestamentliche Bibelrunde: 14-tägig

Guatemalakreis: Treffen nach Vorankündigung

Friseur Ruck
Münzgrabenstraße 52 Tel. 0316/82 32 82
8010 Graz Voranmeldung wird erbeten

Öffnungszeiten: Di - Do 8.30 - 17.30
Fr 8.30 - 18.00
Sa 8.00 - 12.00
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III. Orden
Dominikanische
Laiengemeinschaft

Gäste und Interessierte sind zu jedem Treffen ohne
Voranmeldung herzlich willkommen.

Beginn ist jeweils um  15.30 Uhr im Pfarrsaal.
Vortrag und Gespräch.

17.20 Uhr Vesper und Rosenkranz, 18.30 Uhr Hl. Messe.

Semesterthema:

Meister Eckhart OP.
 Reden der Unterweisung.

Geistliche Lehren.

4. Oktober, 15. November, 13. Dezember,
17. Jänner, 7. Februar

 

Christliche Mystik
Mittwoch, 15. Oktober
ÜBER CHRISTLICHE MYSTIK
em. Univ.-Prof. Dr. Josef Weismayer, Wien

Mittwoch, 5. November
DIE WÜSTENVÄTER
Vater Zakaria Hanna, Koptische Kirche Graz

Mittwoch, 10. Dezember
DIE KARMELITISCHE MYSTIK
P. Roberto Pirastu OCD, Karmeliten Graz

Mittwoch, 21. Jännner
DIE DOMINIKANISCHE MYSTIK
Sr. Dr. Katharina Deifel OP, Dominikanerinnen Wien-Hacking

19.00 - 20.30 Uhr. Pfarrsaal.

„Höre Israel“

Ort: Jugendheim
Zeit: Dienstag, 17.30 - 18.30 Uhr,

vierzehntägig
Beginn: Dienstag, 14. Oktober
Leitung: Elisabeth Fritzl,

Tel.: 0676/8742 6604

Herzliche Einladung
zur alttestamentlichen

Bibelrunde
„Die Bibelrunde bringt mir sehr viel - Anstoß zur Beschäftigung mit
der Hl. Schrift, Nachdenken über die Texte. Vor allem aber: Ge-
meinsam begreift man viel mehr durch die Erfahrung der ande-
ren.“
„Etwas Neues lernen - erste Begegnung mit der Bibel in gerechter
Sprache; Austausch mit anderen; Vertiefung der Bibelkenntnisse;
Was hat es mit meinem Leben heute zu tun?; Gemeinschaft mit
anderen Christen genießen.“

Musik in der Liturgie -
Kulturprogramm

Sonntag, 5. Oktober 2008, 9.30 Uhr
Rosenkranzfest
Gottesdienst mit Kirchenchor, Leitung Jörg Zazworka

Sonntag, 5. Oktober 2008, 19.45 Uhr
Orgelkonzert
Clemens A. Klug, Jörg Zazworka

Montag, 13. Oktober 2008, 18.30 Uhr
Fatimamesse
Thomas Weinhappl, Bass
Jörg Zazworka, Orgel

Sonntag, 26. Oktober 2008, 09.30 Uhr
Kirchweih
Hochamt mit Kirchenchor, Leitung Jörg Zazworka

Sonntag, 9. November 2008, 19.45 Uhr
Gitarrenkonzert
Thomas Stiegler, Albertussaal

Sonntag-Abend in Münzgraben: Am ersten Sonntag im
Monat singen wir bei der Abendmesse neue geistliche
Lieder.
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8 Programme und Veranstaltungen

Kennst Du Münzgraben? - Ein Bilderrätsel.  Wo befinden sich die abgebildeten Objekte? (Auflösung S. 10)

1

2
3

Sonntag, 21. September
Pf ar rf est

9.30 Uhr Messe und Kinderwortgottesdienst
anschl. Pfarrfest, Musik: Duo Hannes und Fritz

Kinderprogramm, Glückshafen
Ende: 19.00 Uhr

Sonntag, 5. Oktober
Rosenkr anzf est

9.30 Uhr Festmesse
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Münzgraben

Sonntag, 12. Oktober

Er ntedankf est
9.30 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 19. Oktober

Sonnta g der Weltkir c he
9.30 Uhr Jugendmesse

Feste und Feiern im Herbst
Sonntag, 26. Oktober

Kir c hw eihf est
9.30 Uhr Messe mit Kirchenchor

Allerheiligen, 1. November
Gr äber se gn ung auf  dem
St.  Peter Stadtfriedhof

Beginn 15.00 Uhr in der Friedhofshalle
Gottesdienst - Prozession - Statio beim Kreuz

Sonntag, 23. November
Christk önigssonnta g

9.30 Uhr Messe
Anschließend:  Kinder- und Jugendflohmarkt

im Albertussaal bis 12.00 Uhr



Kinder- und
Jugendflohmarkt

Komm und biete Sachen, die Du nicht mehr brauchst, zum
Verkauf an. Der Erlös gehört Dir.

Komm und schau, vielleicht findest Du um wenig Geld, was
Du schon immer haben wolltest.

Sonntag, 23. November 2008, 10.30 - 12.00 Uhr.
Albertussaal der Pfarre Münzgraben.

Auf Dein Kommen freuen sich

Der Verein der Jugendfreunde
Jungschar und Jugend der Pfarre

Da es ein Kinder- und Jugendflohmarkt ist, dürfen auch nur Kinder
und Jugendliche ihre Sachen anbieten. Erwachsene sind zum Kom-
men herzlich eingeladen, dürfen aber nicht verkaufen!

Johannes

9Aus der Pfarre

Anmeldung zur
Erstkommunion 2009

Die Anmeldung aller Kinder der VS-Neufeld, VS-Krones und der
VS-Projektschule, die bei den Erstkommunionen 2009 in ihrem
Klassenverband mitfeiern wollen, ist an folgenden Terminen mög-
lich:
Di, 18. November von 16.00 - 18.30 Uhr;
Fr, 28. November von 7.30 - 9.00  Uhr und
Di, 2. Dezember von 16.00 - 18.30 Uhr.
Für weitere Informationen: P. Max Svoboda OP: 0676/8742 6128.
Zur Anmeldung bitte den Taufschein des Kindes mitbringen!

Vorher findet der 1. Elternabend statt:
Mi, 12. November, 19.30 Uhr, Pfarrsaal, VS Krones
Do, 13. November, 19.30 Uhr, Pfarrsaal, VS Neufeld

Münzgrabenstraße 48, Telefon 83 77 66 Münzgrabenstraße 87, Telefon 82 33 43

Anmeldung zur
Firmvorbereitung 2008/09
Im November beginnt in unserer Pfarre der Vorbereitungskurs auf
die Firmung.
Zur Anmeldung dafür bitten wir die FirmkandidatInnen, persönlich
an einem der folgenden Termine mit Taufschein, Geburtsurkunde,
Passfoto und 15,-  in die Pfarrkanzlei zu kommen:
Freitag, 17. Oktober; Dienstag, 21. Oktober, Freitag, 24. Oktober;
jeweils zwischen 16.00  und 18.00 Uhr.
Weitere Termine:
1. Treffen der FirmkandidatInnen:Sonntag, 9. November 2008,
13.30 -19.30 Uhr, Beginn im Albertussaal.
1. Elternabend: Mittwoch, 29. Oktober 2008, 19.30 Uhr im Pfarrsaal.
Die Jugendlichen müssen nicht mitkommen.
Für weitere Informationen: Elisabeth Fritzl, Tel.: 0676/8742 6604.

Hotel zur Stadthalle Landhaus

freuen sich auf Ihren Besuch und sichern Ihnen sorgfältige und freundliche Bedienung zu.

Johannes

Zimmer im Appar tement-Haus Barbara Johannes,
Münzgrabenstraße 101, Telefon 82 22 85.
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Vespa Maitz, Moserhofgasse

Eckhaus Brockmanngasse/
Klosterwiesgasse

Rotes Kreuz
Münzgrabenstraße/Neufeldweg
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11Kinder/Jugend

Jungschar - Start
Die Jungschar startet mit ihren wöchentlichen Treffen am

Freit ag, 26. September .
Die Jungscharstunden finden von 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr statt.

Auf Euer Kommen freut sich das Jungscharteam!

Zahnregulierungen

Treff für Kinder von 0-4 Jahren und
deren Eltern.
Donnerstag
9.00 -11.00 Uhr
im Pfarrsaal oder im Freien.
Ablauf der Treffen:  Freies Spiel,
gemeinsame Aktion, Jause.

Einstieg: Jederzeit – einfach hinkommen! Um Mitbringen der
Jause wird abwechselnd gebeten.
 * Möglichkeit für Kinder, mit anderen Kindern in Kontakt zu
kommen.
* Gelegenheit für Erwachsene zum Austausch.

MÜNZE - MÄUSE

Jugendgruppe
Die Jugendgruppe trifft sich ab 12. September wieder jeden Freitag, von 19.00 bis 21.00 Uhr im  Jugendheim.
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen ab 13 Jahren, die gemeinsam Spaß haben, Freunde treffen, Billard
spielen, diskutieren u.v.m. wollen. Auf viele lustige  Abende und gemeinsame Aktivitäten freut sich Euer Jugend-
team!
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Kinder ab 7 Jahren sind herzlich zu den
Ministrantenstunden eingeladen, die
ab 19. September immer freitags von
16.00 bis 17.00 Uhr stattfinden.
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25. Fußwallfahrt nach Mariazell


